
Unverzichtbare Fortbildung mit Tiefgang

—— Insgesamt 17 Autoren haben sich an dem 
Werk „Bildgebung des Thorax bei Neugebo­
renen und Kleinkindern“ beteiligt, unter 
ihnen Kinderradiologen, ein Lungenfacharzt 
und ein Kinderintensivmediziner. 
Nach zwei einführenden Kapiteln zur Em­
bryologie, Anatomie, Physiologie und zum 
klinischen Management Früh- und Reifge­
borener folgt eine gut verständliche Ab­
handlung der technischen Anforderungen 
zur Röntgenaufnahme des kindlichen Tho­
rax, inklusive einer Tabelle zum alterstypi­
schen Thoraxdurchmesser. Es schließen sich  
Kapitel zu grundsätzlichen Aspekten der 
Sonografie mit kritischer Methodenwertung 
und der Computertomografie an. Besonders 
positiv sind hier die differenzialdiagnosti­
schen Tabellen zu Bildmustern. In zwei 
weiteren Abschnitten folgen die MRT des 
kindlichen und des fetalen Thorax mit infor­
mativen Praxistipps. Das Erkrankungsspek­
trum des Thorax im Neugeborenen- und 
Kleinkindalter wird in neun Kapitel geglie­

dert und bildet somit den Hauptteil. Nach 
Ausführungen zum Normalbefund und zur 
Position von Fremdmaterialien – hier wären 
ein paar instruktive Abbildungen mit ZVK 
und zur unterschätzten Problematik Magen­
sondenfehllage angebracht – werden Er­
krankungen der Lunge, des Thorax und des 
Tracheobronchialsystems, der Thoraxwand, 
der Pleura und des Zwerchfells dargestellt. 
Zwar ist das komplexe Gebiet der Erkrankun­
gen von Herz und großen Gefäßen mittler­
weile eine eigene Domäne der Sonografie. 
Der Leser erhält trotzdem einen guten 
Überblick über die Grundzüge der radiolo­
gischen Diagnostik, der Einteilung und der 
Nomenklatur dieser Krankheitsbilder. Nach 
einem reich bebilderten Kapitel über in­
trathorakale Tumore bilden die Lungener­
krankungen jenseits des Neugeborenenal­
ters bis hin zur zystischen Fibrose den Ab­
schluss des klinischen Teils. 
Und nun kommt‘s … Kapitel 17! 14 struktu­
riert aufgebaute Fälle zum Ausprobieren, 

Anwenden und Lernen, bei denen die kon­
ventionelle Bildgebung im Vordergrund 
steht und der klinische Verlauf nicht fehlt. 
Wertvoll sind die Anmerkungen und Erklä­
rungen. So etwas vertieft alles Vorherige 
und schafft sofort Klarheit für den Klinik­
alltag. 
Im deutschsprachigen Raum gibt es zu die­
sem Buch keine Alternative. Es ist für Kinder­
radiologen und Radiologen, die sich mit der 
Thoraxbildgebung von Kindern befassen, 
und unbedingt auch für Pädiater und Kin­
derchirurgen, die immer an der Verbesse­
rung ihrer eigenen Urteilskraft arbeiten 
sollten, gleichermaßen zu empfehlen. Die 
knapp 100 € für das reich bebilderte Werk 
sind angemessen.� Dr. Thomas Hoppen
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Damit es der ganzen Familie gut geht!

—— Dies ist ein besonders gelungenes Buch 
für alle, die sich mit den Themen Kinder, 
Familie und Entwicklung auseinandersetz­
ten wollen, geschrieben von dem Vater-
Tochter-Duo Professor Hannsjörg Bach­
mann, der über 20 Jahre Leiter eine Bremer 
Kinderklinik war, und der Psychologin 
Dr. Eva-Mareile Bachmann. Das Buch bietet 
– egal auf welcher Seite es aufgeschlagen 
wird – immer eine Anregung zum Weiter­
denken und Reflektieren. 
Im ersten Kapitel geht es um die Qualität 
von Beziehungen, wie diese die Familienat­
mosphäre beeinflussen und ihre große Be­
deutung für seelische Gesundheit. Gut ver­
ständlich beschreiben die Autoren, warum 
die Aspekte „Gleichwürdigkeit“, „persönli­
che Integrität“, „Authentizität“ und „persön­
liche Verantwortung“ wichtig für das Fami­
lienleben sind. Die schöne Botschaft in die­
sem Buch ist, dass jeder Mensch die Chance 
hat, etwas neu zu erlernen, zum Beispiel 
Beziehungskompetenzen zu trainieren. 
Im zweiten Kapitel wird der Blick auf das 
Paar gelenkt. Was macht eine gute Partner­

schaft aus, welche Kommunikationskompe­
tenz und Beziehungsfähigkeit hat jeder aus 
den Herkunftsfamilien mitbekommen? 
Gedanken darüber eröffnen neue Erkennt­
nisse und mit der Intervention des Zwie­
gespräches, bekommen die Leser eine hilf­
reiche Methode präsentiert. 
In den folgenden Kapiteln führen uns die 
Autoren durch die Persönlichkeitsentwick­
lung des Kindes. Sie beantworten die Frage, 
warum es so wichtig ist, gute Bindungs­
erfahrungen zu machen und wie elterliche 
Feinfühligkeit ein sicheres emotionales 
Fundament im Kind ermöglicht, erklären 
aber auch, dass Konflikte zum Leben dazu­
gehören.
Dieses Buch gibt einem die wunderbare 
Gelegenheit, alte Denkmuster zu hinterfra­
gen, Erlebtes zu verstehen und sich dadurch 
weiterzuentwickeln. Für die praktische Um­
setzung werden Alltagssituationen beschrie­
ben und alternative Handlungsmöglichkei­
ten aufgezeigt. Kleine Comics geben einen 
humorvollen Blick auf Situationen. Dieses 
Buch ist alltagstauglich und macht Spaß. 

Hohe fachliche Kompetenz vereint sich hier 
mit einem wertschätzenden, liebevollen und 
warmherzigen Blick auf Kinder und Eltern. 
Ein Zitat aus der Schlussbemerkung bringt 
perfekt zum Ausdruck, warum dieses Buch 
so hilfreich und lobenswert ist: „Allen soll es 
gut gehen – den Erwachsenen und den 
Kindern. Teil der elterlichen Verantwortung 
ist es, [...], dass alle Bedürfnisse, die indivi­
duellen, die des Paares, die der Eltern und 
die der Kinder im Fokus bleiben und ‚gesät­
tigt‘ sind. Ein elterlicher Führungsstil, der 
sich an den Beziehungsqualitäten, an der 
sicheren Bindung und an den Bedürfnissen 
aller orientiert, ist eine optimale Vorausset­
zung dafür, dass sich Eltern und Kinder ge­
meinsam entwickeln und sich in ihrer Fami­
lie wohlfühlen.“ � Wiebke Claßen
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